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Arbeitsmarktreport Hessen 05/2020 

 

 
 

 
Das besondere Augenmerk – Auswirkungen der Corona-Pandemie  

 

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Auswirkungen der Coronakrise auf den Arbeitsmarkt - Deutschland, West/Ost, Länder, Kreise 

und Agenturen für Arbeit (Monatszahlen), April 2020, Hessen. 

Der Report über die arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen in Hessen wird vom Institut für Sozialpolitik 

und Arbeitsmarktforschung (ISAM) der Hochschule Koblenz in Kooperation mit der LAG Arbeit in 

Hessen e. V. erstellt. 

 

Frauen Männer Insgesamt Frauen Männer Insgesamt

Arbeitslose 77.699 98.929 176.628 66.201 82.248 148.449 19,0%

   dar. SGB II 47.620 55.268 102.888 44.147 51.185 95.332 7,9%

   dar. SGB III 30.079 43.661 73.740 22.054 31.063 53.117 38,8%

Langzeitarbeitslose 22.349 25.520 47.869 22.886 24.740 47.626 0,5%

   dar. SGB II 20.225 22.756 42.981 21.052 22.409 43.461 -1,1%

   dar. SGB III 2.124 2.764 4.888 1.834 2.331 4.165 17,4%

Frauen Männer Insgesamt Frauen Männer Insgesamt

Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 135.425 128.511 263.938 144.314 138.501 282.820 -6,7%

Langzeitleistungsbezieher 96.802 84.872 181.676 99.406 88.815 188.223 -3,5%

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, verschiedene Dokumente
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Corona-Pandemie: Zuwächse bei Kurzarbeitergeld, Arbeitslosigkeit und dem Bezug von Arbeitslosengeld I 

 Die seit Frühjahr 2020 andauernde Corona-Pandemie und die damit verbundenen Einschränkungen des öffentlichen Lebens wirken sich massiv auf den deutschen 

Arbeitsmarkt aus. Die Effekte der Corona-Pandemie auf den Arbeitsmarkt lassen sich erstmals in den Arbeitsmarkzahlen für den Monat April 2020 darlegen. Die 

Daten wurden überwiegend zum Stichtag am 14.04.2020 erhoben und zum Monatsende in der Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) veröffentlicht. 

 Die BA meldet historische Werte im Bereich des Kurzarbeitergeldes. Für das Land Hessen wurden im April 2020 knapp 41.000 Anzeigen von Kurzarbeit erfasst. Das 

entspricht knapp 471.000 Personen in Kurzarbeit. Zum Vergleich: Im April 2019 lag die Zahl der Personen in Kurzarbeit bei knapp 1.400. 

 Auch die Zahl der Arbeitslosen nimmt im Zuge der Corona-Pandemie zu. Im Land Hessen gab es im April 2020 nahezu 177.000 Arbeitslose. Das sind rund 28.000 

Personen bzw. 19 Prozent mehr als im April 2020. 

 Der Anstieg bei der Zahl der Arbeitslosen hängt allerdings nicht nur mit Entlassungen in Folge der Pandemie, sondern auch mit einem Rückgang der entlastenden 

Arbeitsmarktpolitik zusammen. Hierzu zählen neben den Sonderregelungen für Ältere auch die arbeitsmarktpolitischen Fördermaßnahmen. Viele dieser Maßnahmen 

müssen wegen der Pandemie unterbrochen oder sogar abgebrochen werden. Gleichzeitig gibt es sehr viel weniger Neuzuweisungen in Förderungen. Die Corona-

Pandemie hat die entlastende Wirkung der arbeitsmarktpolitischen Fördermaßnahmen vielerorts ausgebremst.  

 Ehemalige Teilnehmende, die während der Maßnahme lediglich als Unterbeschäftigte galten, wurden mit dem Ende der Maßnahme zu Arbeitslosen.Der Anstieg bei 

den Unterbeschäftigten, den de facto Arbeitslosen, zu denen neben den „offiziell Arbeitslosen“ auch die Teilnehmenden in Maßnahmen, Arbeitsunfähige und Ältere 

mit einer Sonderregelung nach §53a SGB II zählen, war deshalb weniger dramatisch. Ihre Zahl ist um rund 18.000 bzw. 8,5 Prozent auf 233.000 gewachsen. 

 Der Bezug von Arbeitslosengeld I bei Arbeitslosigkeit ist in die Höhe geschnellt. Im April 2020 bezogen über 63.000 Personen ALG I bei Arbeitslosigkeit. Der Bezug 

von Arbeitslosengeld II („Hartz IV“) ist dagegen sogar leicht gesunken. Grund dafür ist, dass offenbar eine Vielzahl der neuen Arbeitslosen zuvor 

sozialversicherungspflichtig tätig war und ein Anspruch auf Arbeitslosengeld I besteht. 

 Die Lage am Arbeitsmarkt bleibt weiterhin dynamisch. Erste Umfragen unter Unternehmen deuten darauf hin, dass viele Unternehmen eine anhaltende Krise und 

damit verbundene Einnahmeausfälle nur wenige Monate überleben werden. Die Arbeitskräftenachfrage ist bereits jetzt erheblich gesunken. Im April 2020 waren bei 

der BA knapp 43.000 Arbeitsstellen bei der BA gemeldet. Das sind über 12.000 Stellen bzw. 22,5 Prozent weniger als noch im April 2019.  
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Bestand an Teilnehmenden in arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen nach Kategorien und ausgewählten Instrumenten - nach der Kostenträgerschaft der 

Teilnehmenden im Rechtskreis SGB III – April 2020 
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Arbeitslose im Rechtskreis SGB III 2.823 30,5 2.984 40,6 1.709 26,4 10.416 41,2 2.090 43,2 2.912 27,6 3.787 44,5 1.095 22,9 2.505 46,3 2.522 39,5 2.851 37,1 2.936 47,0 2.029 40,1 

Aktivierung und berufliche Eingliederung 90 -41,9 85 -45,5 59 -52,8 516 -18,2 80 -32,2 113 -42,6 72 -47,8 45 -36,6 57 -39,4 51 -51,9 94 -48,9 159 -26,0 94 -39,7 

Berufswahl und Berufsausbildung ³ ⁾ 331 -29,9 357 -27,7 56 -33,3 598 -9,0 401 -17,1 433 -16,7 420 -20,2 220 -17,3 203 -14,3 342 -30,2 292 -13,9 447 -9,9 361 -18,5 

Berufseinstiegsbegleitung 68 -55,8 134 -39,1 7 75,0 149 -32,9 113 -39,9 118 -36,2 90 -43,8 38 -46,5 42 -44,7 130 -37,5 27 -30,8 89 -39,9 111 -27,9 

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen 93 -11,4 92 -10,7 19 -58,7 285 13,1 49 -5,8 143 5,9 162 4,5 45 4,7 89 21,9 92 -29,8 94 -29,3 123 2,5 92 -17,9 

Einstiegsqualif izierung 22 -33,3 31 -36,7 11 -26,7 36 16,1 22 -26,7 22 -18,5 23 -32,4 12 -7,7 * -6,7 18 5,9 40 150,0 31 14,8 * 8,3 

Ausbildungsbegleitende Hilfen * -15,5 61 -16,4 * -7,7 81 -4,7 138 -4,8 * 8,1 * -16,2 50 -18,0 * -11,4 64 -20,0 67 -11,8 89 4,7 70 -16,7 

Außerbetriebliche Berufsausbildung 16 -20,0 14 -17,6 * -50,0 25 -37,5 30 36,4 56 -27,3 43 -15,7 36 9,1 15 -37,5 25 -19,4 42 -23,6 82 -3,5 46 0,0 

Berufliche Weiterbildung 312 -4,3 539 25,1 248 27,8 958 7,3 222 8,3 492 3,8 383 13,6 149 -3,9 222 -2,2 312 2,6 263 -11,1 474 48,6 273 20,3 

Förderung der beruflichen Weiterbildung 217 -13,2 401 25,7 187 15,4 833 6,0 163 -4,1 400 -2,9 290 6,6 125 -9,4 179 -7,7 247 -2,4 230 -14,8 * 45,9 216 15,5 

Arbeitsentgeltzuschuss zur beruflichen Weiterbildung Beschäftigter 95 25,0 138 23,2 61 90,6 125 16,8 59 68,6 92 48,4 93 43,1 24 41,2 43 30,3 65 27,5 33 26,9 * 59,7 57 42,5 

 Aufnahme einer Erwerbstätigkeit 86 -26,5 137 0,7 75 44,2 364 -13,1 110 4,8 205 -9,3 90 -21,7 60 -7,7 154 -30,6 126 0,0 81 -12,0 180 1,1 134 13,6 

Eingliederungszuschuss 46 -29,2 68 -12,8 27 35,0 130 -5,8 56 3,7 66 -10,8 39 -26,4 30 -14,3 74 -35,7 55 3,8 42 35,5 58 -17,1 74 2,8 

Eingliederungszuschuss für besonders betroffene Schw erbehinderte 15 -6,3 36 12,5 15 15,4 14 -30,0 29 3,6 92 -4,2 * 16,7 * -57,1 29 0,0 * 9,1 * -15,4 * 8,5 14 40,0 

Gründungszuschuss 25 -30,6 * 26,9 * 73,7 220 -15,7 25 8,7 47 -16,1 30 -31,8 27 17,4 * -34,6 * -7,8 28 -41,7 71 16,4 * 27,8 

besondere Maßnahmen zur Teilhabe behinderter Menschen * 1,7 186 5,1 85 -3,4 316 -4,8 175 0,6 195 -3,9 192 23,1 73 -15,1 140 -3,4 183 -2,7 163 -10,9 * 2,3 * 5,6 

besondere Maßnahmen zur Weiterbildung * 0,0 16 45,5 4 -42,9 23 -8,0 * -50,0 * -50,0 17 70,0 - -100,0 15 25,0 4 33,3 * 40,0 * 27,3 * 28,6 

Eignungsabklärung/Berufsfindung - -100,0 * -66,7 5 150,0 * -66,7 - -100,0 * -83,3 * x - x - -100,0 - -100,0 * -80,0 * -88,9 * 0,0 

besondere Maßnahmen zur Ausbildungsförderung 91 -2,2 94 -2,1 37 12,1 151 -1,3 87 -8,4 80 -3,6 91 30,0 15 -31,8 62 -6,1 106 5,0 102 2,0 95 -1,0 49 4,3 

Einzelfallförderung 8 0,0 * -40,0 6 20,0 21 -4,5 * 50,0 * 0,0 11 37,5 - -100,0 5 66,7 4 -20,0 * -50,0 * 66,7 * 0,0 

individuelle rehaspezif ische Maßnahmen 67 21,8 66 22,2 30 -23,1 104 -6,3 70 6,1 101 3,1 69 7,8 48 -4,0 53 -5,4 59 -10,6 40 -35,5 88 11,4 56 7,7 

unterstützte Beschäftigung - x - x - x - x - x - x - x - x - x - x - x - x - x

Summe der Instrumente mit Einmalleistungen ²⁾ 995 -20,0 1.304 -6,5 523 -3,7 2.752 -6,1 988 -9,0 1.438 -11,2 1.157 -9,0 547 -14,9 776 -16,1 1.014 -16,5 893 -18,4 1.480 4,0 995 -7,0 

Kassel (Landkreis) Kassel (Stadt) Lahn-Dill-Kreis Limburg-WeilburgGießen Groß-Gerau Hersfeld-Rotenburg Hochtaunuskreis

Instrumente der Arbeitsmarktpolitik 
1)

Bergstraße Darmstadt-Dieburg Darmstadt (Stadt)
Frankfurt am Main 

(Stadt)
Fulda



 

4 

 

  

Bestand an Teilnehmenden in arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen nach Kategorien und ausgewählten Instrumenten - nach der Kostenträgerschaft der 

Teilnehmenden im Rechtskreis SGB III – April 2020 

  

Geschlechtsdifferenzierte Daten für Ihre Region finden Sie hier (Tabellenblatt 3): 

https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Rubrikensuche/Rubrikensuche_Form.html?nn=32022&pageLocale=de&view=processForm&topicId=22434&regionInd=06  
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Arbeitslose im Rechtskreis SGB III 4.532 48,3 2.365 41,0 2.761 27,4 1.243 36,6 4.570 49,9 2.518 49,0 1.992 34,3 1.980 24,4 1.195 35,9 1.854 34,0 1.265 31,2 3.595 42,7 3.211 31,9 

Aktivierung und berufliche Eingliederung 210 -29,5 120 4,3 129 -34,5 35 -7,9 116 -64,4 86 -55,0 136 -8,1 41 -22,6 37 -28,8 76 0,0 11 -74,4 126 -39,4 321 -4,7 

Berufswahl und Berufsausbildung ³⁾ 602 -12,6 283 -22,7 532 -19,8 99 -22,0 454 -11,5 237 -7,1 215 -31,3 448 -19,6 * -15,4 485 -11,7 240 -19,7 477 -6,5 285 -18,1 

Berufseinstiegsbegleitung 112 -31,3 75 -41,4 119 -32,8 25 -24,2 84 -25,7 85 -25,4 72 -44,2 47 -35,6 59 -43,3 103 -37,6 80 -27,9 115 -26,8 28 -40,4 

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen 160 -14,0 100 -2,0 152 -7,9 35 2,9 147 -5,8 61 10,9 60 -27,7 137 -20,8 60 -3,2 157 0,6 73 -3,9 185 2,2 124 -8,8 

Einstiegsqualif izierung 52 4,0 14 -51,7 22 0,0 * -78,6 26 -23,5 * -13,3 11 -38,9 9 -52,6 * -15,8 14 -22,2 * -85,7 41 -4,7 10 -16,7 

Ausbildungsbegleitende Hilfen 158 18,8 67 11,7 154 -19,4 * -29,3 100 -11,5 46 0,0 * -6,5 163 -16,0 76 16,9 135 14,4 36 -5,3 72 5,9 76 -10,6 

Außerbetriebliche Berufsausbildung 51 -26,1 20 -41,2 50 -13,8 * 0,0 41 20,6 23 91,7 17 -22,7 39 -17,0 30 -9,1 35 -22,2 31 -16,2 43 22,9 32 -25,6 

Berufliche Weiterbildung 692 19,3 289 5,5 512 2,2 192 4,3 535 19,4 232 4,0 247 -4,3 348 7,4 187 53,3 321 66,3 137 8,7 663 5,9 397 -2,9 

Förderung der beruflichen Weiterbildung 542 10,2 224 0,4 439 -7,0 134 -5,6 421 11,7 173 1,2 185 -5,1 247 0,4 135 37,8 206 29,6 96 -5,0 * -0,8 314 -4,6 

Arbeitsentgeltzuschuss zur beruflichen Weiterbildung Beschäftigter 150 70,5 65 27,5 73 151,7 58 38,1 114 60,6 59 13,5 62 -1,6 101 29,5 52 116,7 115 238,2 41 64,0 * 34,2 83 3,8 

 Aufnahme einer Erwerbstätigkeit 176 -16,2 108 -13,6 * -11,2 75 63,0 150 -21,1 70 16,7 106 -3,6 100 -14,5 99 7,6 133 -17,9 37 -17,8 255 -18,8 126 -23,6 

Eingliederungszuschuss 79 -20,2 49 -2,0 * -29,2 42 44,8 66 11,9 * 50,0 * -20,6 37 -35,1 45 2,3 63 -22,2 11 -8,3 111 -29,3 75 -20,2 

Eingliederungszuschuss für besonders betroffene Schw erbehinderte 32 -34,7 10 11,1 48 50,0 * 60,0 * -42,3 * 14,3 * 10,0 34 -12,8 39 30,0 34 -27,7 15 -11,8 88 10,0 16 -5,9 

Gründungszuschuss * 4,8 * -25,8 78 -10,3 25 108,3 * -34,3 24 -7,7 45 21,6 29 38,1 15 -16,7 36 5,9 * -31,3 * -27,3 35 -35,2 

besondere Maßnahmen zur Teilhabe behinderter Menschen 244 -7,9 135 2,3 194 -6,7 70 -1,4 146 -4,6 78 1,3 * 0,0 198 -0,5 * 12,1 161 -12,0 * 26,2 226 0,4 137 -4,9 

besondere Maßnahmen zur Weiterbildung 14 0,0 10 100,0 * 66,7 5 -37,5 * -25,0 5 150,0 * -55,6 * -57,1 * 0,0 8 166,7 * x 9 -30,8 13 -35,0 

Eignungsabklärung/Berufsfindung 3 200,0 * -85,7 - -100,0 - x - -100,0 - -100,0 * x * 100,0 - -100,0 - -100,0 - -100,0 * -50,0 - -100,0 

besondere Maßnahmen zur Ausbildungsförderung 84 -20,8 60 -6,3 107 -4,5 38 0,0 75 -7,4 31 -6,1 41 17,1 117 -0,8 27 12,5 90 -5,3 41 13,9 111 3,7 46 0,0 

Einzelfallförderung 5 -54,5 * 0,0 * -14,3 - -100,0 * 100,0 5 0,0 * 100,0 4 -20,0 - x 3 -25,0 * x * -33,3 5 -28,6 

individuelle rehaspezif ische Maßnahmen 125 0,0 54 12,5 52 -18,8 27 12,5 54 -6,9 27 0,0 59 -6,3 60 -1,6 69 19,0 46 -29,2 26 8,3 86 -3,4 62 -4,6 

unterstützte Beschäftigung - x - x - x - x - x - x - x - x - x - x - x - x - x

Summe der Instrumente mit Einmalleistungen ²⁾ 1.924 -5,8 935 -7,6 1.573 -12,7 471 1,1 1.401 - 14 703 -12,9 813 -13,3 1.135 -9,2 688 3,0 1.176 1,1 507 -12,3 1.747 -7,2 1.266 -9,8 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Aktuelle Daten zu arbeitsmarktpolitischen Instrumenten im Rechtskreis SGB III, Nürnberg, April 2020; Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Arbeitslose nach Kreisen, Nürnberg, April 2020.

*) Aus Datenschutzgründen und Gründen der statistischen Geheimhaltung w erden Zahlenw erte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenw ert geschlossen w erden kann, anonymisiert.

Endg. statistische Ergebnisse zum Einsatz arbeitsmarktpol. Instrumente stehen erst nach einer Wartezeit von drei Monaten fest. Die reg. Zuordnung der Teilnehmer erfolgt nach dem Wohnortprinzip; der Deutschland-Wert umfasst auch die ausländischen Wohnorte.

1) Am aktuellen Rand w erden die Daten aufgrund von unterschiedlicher Untererfassung mit Erfahrungsw erten überw iegend hochgerechnet.

2) Die Einmalleistungen umfassen: Förd. aus dem Verm.-budget, Vermittl. in sv-pfl. Beschäftigung, Arbeitshilfen für behinderte Menschen, Vermittl.-gutschein, überw iegend Einzelfallförderung Reha.

3) Ohne Ergebnisse zu Teilnahmen an Berufsorientierungsmaßnahmen nach § 48 SGB III.

Wiesbaden (Stadt)Main-Kinzig-Kreis Main-Taunus-Kreis Marburg-Biedenkopf

Instrumente der Arbeitsmarktpolitik 
1)

Schw alm-Eder-Kreis Vogelsbergkreis
Waldeck-

Frankenberg
Werra-Meißner-Kreis WetteraukreisOdenw aldkreis

Offenbach 

(Landkreis)

Offenbach am Main 

(Stadt)

Rheingau-Taunus-

Kreis
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Bestand an Teilnehmenden in arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen nach Kategorien und ausgewählten Instrumenten - nach der Kostenträgerschaft der 

Teilnehmenden im Rechtskreis SGB II – April 2020 
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erwerbsfähige Leistungsberechtigte 9.942 -0,8 9.944 -2,9 9.168 1,4 45.895 -2,7 6.027 -1,3 14.426 -1,7 12.648 -3,2 3.589 -4,1 7.404 -2,7 7.149 -2,4 16.571 -3,0 11.148 -2,3 6.521 -8,1 

Aktivierung und berufliche Eingliederung 940 -5,9 191 x 378 -1,6 2.177 -10,1 437 -5,6 764 4,2 551 -24,9 171 -13,6 345 -19,2 189 -58,3 773 -22,5 519 -15,9 243 -30,8 

Berufswahl und Berufsausbildung 43 -35,8 26 x 48 -15,8 94 -15,3 56 -11,1 83 -13,5 76 8,6 41 -6,8 12 -7,7 24 -27,3 101 21,7 115 -6,5 49 -14,0 

Einstiegsqualif izierung 5 -78,3 17 x 14 -33,3 18 -18,2 16 -5,9 19 -20,8 27 -3,6 14 16,7 * -9,1 5 -28,6 35 118,8 33 26,9 * -50,0 

Ausbildungsbegleitende Hilfen * -66,7 5 x * -14,3 16 6,7 18 -33,3 * 0,0 * x - x * 0,0 4 -50,0 21 16,7 9 -30,8 16 45,5 

Außerbetriebliche Berufsausbildung 34 -2,9 - x * -6,9 42 -20,8 19 35,7 51 -8,9 40 0,0 27 -15,6 - x 15 -11,8 34 -8,1 70 -13,6 20 -13,0 

Berufliche Weiterbildung 41 2,5 82 x 84 -16,8 379 3,6 61 38,6 163 7,2 39 -25,0 11 0,0 56 -13,8 69 -40,0 164 -8,4 74 -2,6 47 -45,3 

 Aufnahme einer Erwerbstätigkeit 47 -33,8 31 x 76 40,7 233 -12,1 74 -1,3 183 48,8 35 -42,6 21 -34,4 87 -12,1 58 -32,6 270 -22,0 66 -12,0 99 26,9 

Eingliederungszuschuss 19 -50,0 14 x 27 -18,2 121 -1,6 50 8,7 57 -1,7 27 -44,9 15 7,1 76 0,0 21 -32,3 49 25,6 27 -30,8 36 -18,2 

Eingliederungszuschuss für besonders betroffene Schw erbehinderte - -100,0 10 x 8 -20,0 18 38,5 * 100,0 22 -15,4 * 100,0 * -77,8 6 -45,5 * -16,7 * -76,9 * -54,5 - x

Einstiegsgeld bei abhängiger sv-pflichtiger Erw erbstätigkeit - -100,0 5 x 13 x * 0,0 - x 54 170,0 - -100,0 * 200,0 3 -25,0 * -73,9 167 -41,2 7 0,0 30 36,4 

Bundesprogramm Eingliederung langzeitarbeitsloser Leistungsberechtigter - x - x - -100,0 - -100,0 - -100,0 * -87,5 * -77,8 * -87,5 - -100,0 * -92,0 * -50,0 * -87,5 - -100,0 

Eingliederung von Langzeitarbeitslosen ²⁾ 13 x - x 27 x 72 x * x 22 214,3 * x - x - x 23 x 44 x 17 x 32 x

Beschäftigungszuschuss (Restabw icklung) - x - x - x * 0,0 * 0,0 * 100,0 - x - x - x - x * -14,3 * 0,0 - x

Einstiegsgeld bei selbständiger Erw erbstätigkeit - x * x * x 5 -68,8 - x 12 x - x - x * 0,0 * x - -100,0 3 0,0 * -75,0 

Leistungen zur Eingliederung von Selbständigen 15 -48,3 - x - x 8 -74,2 12 33,3 13 x - x - x * x - x - x - x - x

besondere Maßnahmen zur Teilhabe behinderter Menschen * 0,0 9 x 5 -54,5 26 8,3 - x 5 -16,7 8 -11,1 - x 6 50,0 4 0,0 10 0,0 * -80,0 * 133,3 

Beschäftigung schaffende Maßnahmen * x 49 x 231 60,4 558 3,3 31 -84,5 161 91,7 103 8,4 70 -21,3 33 x 88 -32,8 340 10,4 180 36,4 * 61,0 

Arbeitsgelegenheiten * -25,0 45 x 174 46,2 419 -18,0 3 -98,5 63 1,6 86 -7,5 65 -27,0 - x 42 -66,7 286 -6,2 87 -3,3 * -52,9 

Förderung von Arbeitsverhältnissen - x 4 x 3 -80,0 * -91,7 - x - x - -100,0 - x 3 200,0 - -100,0 - x - -100,0 - -100,0 

Teilhabe am Arbeitsmarkt ²⁾ 32 x - x 54 x * x 28 x 98 x 17 x 5 x 30 x 46 x 54 x 93 126,8 50 x

Freie Förderung / Sonstige Förderung - x 5 x 14 -48,1 64 -14,7 6 -14,3 12 50,0 38 2,7 - -100,0 - x 15 -21,1 51 24,4 * -36,4 * -66,7 

Summe der Instrumente mit Einmalleistungen ³) 1.110 -6,4 393 x 836 7,5 3.531 -7,1 665 -21,9 1.371 14,1 850 -19,7 314 -16,5 539 -12,1 447 -46,8 1.709 -13,0 983 -8,3 512 -17,3 

nachrichtl. Kommunale Eingliederungsleistungen ⁴⁾ 197 -3,9 29 x 5 -50,0 75 -32,4 74 -26,0 52 -20,0 626 -6,6 91 -38,9 301 -22,4 173 0,6 108 -58,0 120 -41,2 77 54,0 

Hochtaunuskreis Kassel (Landkreis) Kassel (Stadt) Lahn-Dill-KreisGießen
Frankfurt am Main 

(Stadt)
Fulda Groß-Gerau Hersfeld-RotenburgBergstraße Darmstadt-Dieburg ⁵⁾

Instrumente der Arbeitsmarktpolitik 
1)

Limburg-WeilburgDarmstadt (Stadt)



 

6 

 

Bestand an Teilnehmenden in arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen nach Kategorien und ausgewählten Instrumenten - nach der Kostenträgerschaft der 

Teilnehmenden im Rechtskreis SGB II – April 2020 

 

Geschlechtsdifferenzierte Daten für Ihre Region finden Sie hier (Tabellenblatt 3): 

https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Rubrikensuche/Rubrikensuche_Form.html?nn=32022&pageLocale=de&view=processForm&topicId=22434&regionInd=06 
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Vjm. in %
Apr. 20

gg.

Vjm. in %
Apr. 20

gg.

Vjm. in %
Apr. 20

gg.

Vjm. in %
Apr. 20

gg.

Vjm. in %
Apr. 20

gg.

Vjm. in %
Apr. 20

gg.

Vjm. in %
Apr. 20

gg.

Vjm. in %
Apr. 20

gg.

Vjm. in %
Apr. 20

gg.

Vjm. in %
Apr. 20

gg.

Vjm. in %

erwerbsfähige Leistungsberechtigte 16.578 0,1 7.020 -2,5 8.779 -3,9 3.237 -7,1 14.191 0,8 10.606 -3,0 6.192 0,1 5.148 -4,9 2.865 -6,6 4.773 -7,1 4.260 -4,3 10.427 -3,7 19.849 -5,0 

Aktivierung und berufliche Eingliederung 553 -1,3 1.078 -19,7 640 -15,7 117 -17,6 645 -8,9 823 4,8 589 -19,2 165 -56,0 62 -45,1 171 -20,5 116 -47,7 503 -6,2 567 -25,9 

Berufswahl und Berufsausbildung 180 12,5 112 -13,8 62 19,2 7 -36,4 34 -27,7 100 -1,0 35 16,7 30 -9,1 * -25,0 19 11,8 43 10,3 88 -3,3 290 8,2 

Einstiegsqualif izierung 13 -27,8 15 -37,5 45 40,6 * -14,3 13 -38,1 * 14,3 10 -9,1 14 -33,3 * -33,3 5 25,0 * 66,7 30 15,4 9 -55,0 

Ausbildungsbegleitende Hilfen 11 -31,3 10 -37,5 14 27,3 * -75,0 5 -28,6 36 20,0 * -50,0 - x 4 -33,3 - x 4 -33,3 19 -29,6 7 75,0 

Außerbetriebliche Berufsausbildung 152 23,6 87 -3,3 3 -40,0 - x 10 0,0 55 -12,7 22 57,1 16 45,5 4 33,3 8 0,0 26 13,0 39 5,4 271 12,9 

Berufliche Weiterbildung 80 9,6 10 -47,4 101 -21,1 10 -41,2 86 -7,5 65 0,0 28 -33,3 58 31,8 18 -35,7 79 11,3 76 72,7 113 -31,1 229 -0,4 

 Aufnahme einer Erwerbstätigkeit 284 26,8 16 -46,7 * -67,8 17 30,8 119 -24,2 39 -26,4 36 -33,3 20 -58,3 46 -31,3 134 0,0 96 100,0 106 10,4 161 -6,9 

Eingliederungszuschuss 100 -13,0 10 66,7 * -92,6 8 -20,0 58 -27,5 * -37,5 * -30,8 17 -29,2 29 -43,1 54 20,0 28 100,0 63 -16,0 54 -28,9 

Eingliederungszuschuss für besonders betroffene Schw erbehinderte 13 8,3 - x 10 -50,0 * x * x - x - x - -100,0 7 -22,2 4 -66,7 7 40,0 5 150,0 5 -37,5 

Einstiegsgeld bei abhängiger sv-pflichtiger Erw erbstätigkeit 157 61,9 * -83,3 - -100,0 - x 46 -22,0 * 0,0 - x * -90,0 * 0,0 54 38,5 43 x 22 57,1 * 0,0 

Bundesprogramm Eingliederung langzeitarbeitsloser Leistungsberechtigter - x - x * -75,0 - x - -100,0 - -100,0 - -100,0 - x - x - -100,0 - -100,0 - -100,0 * -75,0 

Eingliederung von Langzeitarbeitslosen ²⁾ 13 x - x * x * 133,3 - x 22 x * x * 0,0 6 x 12 50,0 17 x 15 x 23 x

Beschäftigungszuschuss (Restabw icklung) - x * -20,0 * -66,7 - x * 9,1 * 0,0 - x - x * -40,0 10 -23,1 - -100,0 - x * -66,7 

Einstiegsgeld bei selbständiger Erw erbstätigkeit * x - x - x - x - x - x 3 200,0 - -100,0 - -100,0 - x * -50,0 - -100,0 7 -30,0 

Leistungen zur Eingliederung von Selbständigen - x * -92,3 - -100,0 - x * -66,7 - x 14 -46,2 - x - x - x - x * x 68 0,0 

besondere Maßnahmen zur Teilhabe behinderter Menschen 3 -50,0 19 -32,1 * -50,0 - x 5 -54,5 7 40,0 * -50,0 - x * -33,3 - x * x 4 -20,0 - -100,0 

Beschäftigung schaffende Maßnahmen 118 0,9 13 x 274 -21,3 14 27,3 140 32,1 110 -23,6 39 39,3 128 -12,3 19 216,7 101 -1,9 136 0,0 87 -21,6 463 3,8 

Arbeitsgelegenheiten 84 -27,6 - x 212 -27,6 3 -72,7 91 3,4 25 -76,4 34 25,9 60 -26,8 * -50,0 50 -40,5 89 -26,4 70 -34,6 376 -4,8 

Förderung von Arbeitsverhältnissen - x - x - x - x 6 -45,5 - x - -100,0 - x - -100,0 3 -62,5 - -100,0 - x 10 -65,5 

Teilhabe am Arbeitsmarkt ²⁾ 34 x 13 x 62 12,7 11 x 43 x 85 123,7 5 x 68 6,3 * x 48 x 47 x 17 x 77 250,0 

Freie Förderung / Sonstige Förderung 69 -21,6 - -100,0 * 0,0 - x 64 14,3 111 -11,2 * 33,3 30 -36,2 - -100,0 10 -44,4 * -8,3 4 -63,6 61 96,8 

Summe der Instrumente mit Einmalleistungen ³) 1.287 4,8 1.248 -19,6 1.098 -18,6 165 -14,9 1.093 -7,2 1.255 -1,8 736 -17,4 431 -37,8 159 -34,3 514 -7,9 501 -4,6 905 -10,7 1.771 -7,6 

nachrichtl. Kommunale Eingliederungsleistungen ⁴⁾ 1.156 14,9 105 -36,7 21 -27,6 - -100,0 389 -25,6 432 -9,1 619 -2,5 32 -28,9 317 1,9 39 39,3 59 -35,9 170 -11,0 128 -0,8 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Aktuelle Daten zu arbeitsmarktpolitischen Instrumenten im Rechtskreis SGB II, Nürnberg, April 2020; Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Arbeitslose nach Kreisen, Nürnberg, April 2020.

*) Aus Datenschutzgründen und Gründen der statistischen Geheimhaltung w erden Zahlenw erte von 1 oder 2 und Daten, aus denen rechnerisch auf einen solchen Zahlenw ert geschlossen w erden kann, anonymisiert.

Endg. statistische Ergebnisse zum Einsatz arbeitsmarktpol. Instrumente stehen erst nach einer Wartezeit von drei Monaten fest. Die reg. Zuordnung der Teilnehmer erfolgt nach dem Wohnortprinzip; der Deutschland-Wert umfasst auch die ausländischen Wohnorte.

1) Am aktuellen Rand w erden die Daten aufgrund von unterschiedlicher Untererfassung mit Erfahrungsw erten überw iegend hochgerechnet.

2) Die Zahlen zur "Teilhabe am Arbeitsmarkt" sow ie zur "Eingliederung von Langzeitarbeitslosen" sind im Zugang und im Bestand übererfasst. Die Zugangszahlen der Förderungen zur "Teilhabe am Arbeitsmarkt" w aren im Jahr 2019 um 24,7 Prozent übererfasst.

3) Die Einmalleistungen umfassen: Förderung aus dem Vermittlungsbudget, Vermittlung in sv-pfl. Beschäftigung, Arbeitshilfen für behinderte Menschen, 

    Beschaffung von Sachgütern im Rahmen von Leistungen zur Eingliederung von Selbständigen, Einmall. zur Freien Förderung SGB II.

4) Es ist von einer Untererfassung auszugehen, so haben bundesw eit für Januar - Dezember 2019 (Datenstand März 2020) nur ca. 67 % der Träger Daten zum Einsatz der kommunalen Eingliederungsleistungen erfasst.

5) Aufgrund einer nicht plausiblen Datenlieferung ist ein aussagefähiger Nachw eis nicht möglich.

Instrumente der Arbeitsmarktpolitik 
1)

Waldeck-

Frankenberg
Werra-Meißner-Kreis Wetteraukreis Wiesbaden (Stadt)

Offenbach 

(Landkreis)

Offenbach am Main 

(Stadt)

Rheingau-Taunus-

Kreis
Schw alm-Eder-Kreis VogelsbergkreisMain-Kinzig-Kreis Main-Taunus-Kreis Marburg-Biedenkopf Odenw aldkreis


